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Jörg Maurer 

 
  
 

Diesen und anderen Herausforderungen des Alltags geht Jörg Mau-

rer in seiner Live-Lesung nach. Der Bestseller-Autor („Föhnlage“, „Der 

Tod greift nicht daneben“) präsentiert mit seinem kabarettistischen  

Zugaben-Programm Sprachakrobatik und Witz für die Ohren. Bisher  

unveröffentlichte Texte, kurze Kriminalstücke, literarische Adaptionen 

und irrsinnige Dialoge wechseln einander ab, niemand wird geschont, 

und am Ende des grandiosen Abends sind einige Leichen zu beklagen 

und einige Lachmuskeln überanstrengt! Maurer ist Autor, Musikkaba-

rettist und umwerfender Interpret seiner eigenen Krimis um Hubertus 

Jennerwein. Wenn er mit verschiedenen bayerischen Dialekten jongliert, 

jodelt, grantelt und schmettert, dann ist das große Unterhaltungskunst!

Mehr Infos unter: www.joergmaurer.de

Fr. 6. März – 20 Uhr 
Bürgerhaus,  
Mammendorf 

Haben Sie ScHon Mal verSucHt, SicH in  
der SuperMarktScHlange zurückzudrängeln?

 

Zugaben- 

programm 

 des Bestseller-

Autors



coconaMi

 
 
Coconami – das sind Nami und Miyaji aus Japan. Nami, in Japan zur 

klassischen Sängerin ausgebildet, kam nach München um Musikthera-

peutin zu werden. Was für ein Glück, dass sie auch noch Ukulele, Me-

lodica, Glocken und Kalimba spielt und vor allem so wundervoll singt, 

dass es selbst den coolsten Jungs und Mädels ab und zu Tränen in die 

Augen treibt. Miyaji, ein Ingenieur, der Bäcker in München lernen wollte, 

machte bald statt knuspriger Brezn doch lieber Musik. Warum er dann 

von der Gitarre zur Ukulele wechselte, ist nicht überliefert. Aber so wie 

er sie spielt, lässig und trotzdem virtuos, hatte er sicher gute Gründe für 

diese weise Entscheidung. Und er arrangiert und komponiert und macht 

so den typischen Coconami-Sound komplett. Außerdem sind noch Ferdl 

Schuster und Ken Harata als Gastmusiker mit dabei. 

Mehr Infos unter: www.coconami.com

Mo. 23. März – 20 Uhr 
Wirtshaus zum  
Sandmeir, Hörbach

Brettl 

zu Kreis-

kulturtagen: 

„Perspektiven-

wechsel“
ein ModerneS iSarMärcHen



Mo. 20. April – 20 Uhr  
Wirtshaus zum  
Sandmeir, Hörbach

HelMut a. binSer

 
 
So kennt und liebt man den Binser: gemütlich, trinkfest, der Humor schwarz bis bitterböse, ein 

Original, Waidler durch und durch. Eine Bühnenpräsenz wie ein Kraftwerk und dabei trotzdem 

ein Künstler zum Anfassen. Der lebenslustige Musikkabarettist begeistert wieder mit Gitarre, 

Quetschn, lebhaften Geschichten und verschmitzten Seitenhieben. Er erzählt von bedauerns-

werten Mitschülern, die mehr aushalten mussten als Mike Tysons Ring-Gegner, entpuppt sich 

trotz Einkaufsphobie als ausgesprochener Fachmann für Kosmetikprodukte der Damenwelt und 

lässt den Kirchenchor „Omas Eleven“ zu Wort kommen, der bei Ministranten und Besuchern der 

heiligen Messe gleichermaßen für Gänsehautfeeling sorgt. Es geht um Pech und Glück, um liebe 

Miezekatzen und böse Kater ohne Fell. Zwischen den Zeilen geht´s natürlich noch um viel mehr... 

Wer nun wissen will, wie sich der Binser die langsam einschleichende Spießigkeit einfach wegkär-

chert, warum er eine Arche für sein persönliches „Stück heile Welt“ baut und was Beethoven mit 

all dem zu tun hat, erfährt dies und noch viel mehr im neuen Bühnenprogramm.

Mehr Infos unter: www.helmut-a-binser.de

ein Stück Heile Welt



Maitanz Mit den WellbuaM 
 
Mit dem traditionellen Maitanz wird der Frühling be-

grüßt. Auch In diesem Jahr spielen deshalb beim 

Hörbacher Montagsbrettl wieder die Wellbuam zum 

Tanz in den Mai auf. Immer dann, wenn es im Brettl-

Programm heißt „Volkstanz is, des woas a jeder / heit 

drunt beim Gasthof Eder!“, hauchen wir dem eigent-

lich geschlossenen Gasthof Eder mit seinem wun-

dervollen Saal wieder Leben ein. Und die Wellbuam 

sorgen dafür, dass der Volkstanz so etwas wie seinen 

zweiten Frühling erlebt. Dass der Walzer, die Polka 

oder der Landler einfach Spaß machen – ja Spaß ma-

chen müssen.

Sa. 2. Mai – 20 Uhr  
Gasthof Eder, Hofhegnenberg



Frank FiScHer    

angSt und andere HaSen

Fühlen Sie sich beobachtet? Haben Sie Angst vorm Fliegen, vor Fliegen oder davor, 

dass Erdnussbutter an Ihrem Gaumen kleben bleibt? Willkommen im Club! Schließlich 

gibt es über 600 anerkannte Phobien – Grund genug für ein Kabarettprogramm.

Frank Fischer, selbst stolzer Besitzer verschiedener Ängste und bekennender Hypo-

chonder, zeigt, dass in dem Thema mehr Komik steckt, als man vermutet. So bezeich-

net beispielsweise Hippopotamomonstrosesquipedaliophobie die Furcht vor langen 

Wörtern. Wie ein Speichelsauggerät beim Zahnarzt zur ernsthaften Bedrohung werden 

kann und wieso die ZDF-Hitparade in seiner Kindheit als Ersatz für Horrorfilme diente 

– all dies schildert der Gewinner zahlreicher Kabarettpreise in vielen absurden Ge-

schichten. Dabei zeigt er anschaulich, dass auch die Angst vor Herbert Grönemeyer 

oder dem Seitenbacher-Müsli-Mann durchaus berechtigt ist. 

Mehr Infos unter: www.fischerfrank.de

Mo. 11. Mai – 20 Uhr   
Wirtshaus  
zum Sandmeir,   
Hörbach



FünFerl 

uM a FünFerl a durcHanand:  
lieder draMen blaSMuSik 

Der musikalisch-theatralische Durchanand ist Programm: Blasmusik, 

Lieder, Literatur, Theater, Klamauk, Unfug, Betrachtungen über die Un-

ausweichlichkeit des Lebens und über die Leichtigkeit des Seins. Irr-

witzige Posaunensoli mischen sich mit bodenständiger Weltsicht, es 

geht um die Liebe und um das Sterben, um das Reden und um das 

sich Versprechen, um vorher und danach, um „mei is des schee“ und 

„Schmarrn!“. Und plötzlich zwitschern die Vögel!

Fünferl, das sind: Johanna Bittenbinder: Sprache, Gesang, große Trom-

mel; Heinz Josef Braun: Sprache, Gesang, Trompete, Gitarre; Sebi Tra-

montana: Gesang, Posaune, Gitarre; Andreas Koll: Sprache, Tuba. 

Mehr Infos unter: www.fünferl.de

Mo. 15. Juni – 20 Uhr      
Wirtshaus zum Sandmeir, Hörbach



brettl-SoMMerFeSt     
 

Mit der MüncHner SalettlMuSit

Auch in diesem Jahr gibt‘s unser Sommerfest beim Sandmeir. Zum Rahmenprogramm 

gehört wieder gewohnt ungewöhnliche Musik, die eine oder andere Halbe zu trinken und 

eine tolle Sommernacht, die wir uns zusammen mit Ihnen um die Ohren schlagen wollen. 

Ein kleiner Vorgeschmack also auf das Brettl-Festival vom 11. bis 20. September.

Sie waren zu Gast bei den Wirtshausmusikanten im Bayerischen Fernsehen und auch 

Wiesn- und Hofbräuhausgänger kennen sie, die Münchner Salettlmusi. Die Stationen der 

Bläser lassen aufhorchen: Salonorchester Edelmann, Munich Brass Connection, Münch-

ner Rundfunkorchester, Münchener Symphoniker und und und... Blechmusik vom Feins-

ten also. Sie sind in allen Stilen und Genres zu Hause, verleugnen aber nie ihre Herkunft 

– die Volksmusik.

Eintritt frei!

Fr. 24. Juli – 19 Uhr    
Wirtshaus zum Sandmeir,   
Hörbach



veranStalter: Hörbacher Montagsbrettl e. V., Erster Vor-

sitzender: Toni Drexler, Poststraße 6, Hörbach, 82278 Altheg-

nenberg. Telefon: 08202-8245. Alle Veranstaltungen beginnen 

um 20 Uhr und kosten einen Eintritt von 15 EURO (sofern nichts 

anderes angegeben ist). Vor Beginn der Veranstaltungen be-

steht in allen Lokalen die Möglichkeit, etwas zu essen und zu 

trinken. Während der Veranstaltung wird nicht bedient! In den 

großzügigen Pausen können Getränke nachbestellt werden.  

 

Kartenvorbestellungen unter Tel. 08202-8483, E-Mail: hmb@ffb.org 

oder NEU auch unter www.montagsbrettl.de. Unser Programm kann 

auch im Internet abgerufen werden. Oder schicken Sie uns eine E-

Mail mit dem Stichwort „Brettl-Info“, dann werden Sie in einen E-

Mail-Verteiler aufgenommen und erhalten ab sofort immer das aktu-

elle Brettl-Programm, aktuelle Infos und eventuelle Änderungen. Und 

noch eine Bitte: Falls Sie vorbestellte Karten nicht benötigen sollten, 

sagen Sie uns rechtzeitig Bescheid. Andere sind froh, wenn sie noch 

Karten bekommen! Programmänderungen vorbehalten.





Mitglied bei:

 
www.minerva-kultur.de

Hörbacher Montagsbrettl e.V.
Poststr. 6 · D-82278 Hörbach
Tel.: +49 (0)8202 8483 oder 8245
 
email: hmb@ffb.org · www.montagsbrettl.de


